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Lange habe ic mic nict mehr so über ein Paket gefreut. Dabei 
handelt e+ @c lediglic um Unterwä<e. Die beendet jedoc meine 
<on lange au+gehaltenen Qualen, jeden Tag+ auf+ neue, wenn 
ic die zu engen Slip getragen habe.

Die  Vermutung,  durc  andauernden  sexue\en  Not#and  sei 
mein  Ge<lect  immer  pra\er  geworden,  liegt  nahe.  I#  aber 
fal<: ic bin einfac immer di%er geworden, ohne meine Unter-
wä<e anzupa^en.

Wobei e+ nict einfac i#, in Pot+dam Unterwä<e größer al+ 
Größe 8 zu kaufen _ nur einmal bekam ic welce in Größe 9, 
a\erding+ bracte eine Nummer Zuwac+ nur eine kleine Erleic-
terung.

Um nict nac Berlin fahren zu mü^en, hab ic le~ten Miµ-
woc bei Que\e Slip in Größe 12 und  Boxer+hort+ in Größe 10 
be#e\t. _ Heute @nd @e angekommen, und endlic fühle ic mic 
nict mehr wie ein unau+gela#eter Zuctbu\e, sondern wie ein 
Junge,  de^en Unterhosen,  damit er unge#ört wacsen kann, zu 
groß gekau} wurden. 

Wacsen wi\ ic nict mehr. Im Gegenteil: ge#ern i# e+ mir 
seit langer, langer Zeit wieder einmal gelungen, nur so viel zu 
e^en, daß ic abnehme, ohne zu hungern oder meinen nervösen 
Magen zu reizen.


